
Nur zwei wussten Bescheid…. 

Dieser Heimsieg war von langer Hand vorbereitet, akribisch 

erarbeitet, taktisch klug durchgesetzt und bis zum gestrigen 

Samstag nur zwei Institutionen bekannt: 

GWO & NSA  

Nein, Geheimtraining war nicht nötig, aber eine große Portion Wille – 

und den hatte diesmal das gesamte Team! Die ersten 100 Wurf 

begannen wie zuletzt die meisten Spiele begannen… wir lagen mal 

eben 80 Holz zurück. Und obwohl diese Daten auch in Washington 

bereits bekannt waren, bildete sich so etwas wie ein „ jetzt erst 

recht Gefühl“ aus. Norman (847) und Klaus (862) schafften es den 

Rückstand nach 200 Wurf in eine 3-Holz-Führung zu wandeln. Nicht 

nur im Lagezentrum der NSA dürfte dies für Verwunderung gesorgt 

haben! 

Tom Bochmann (899) und Franz Klein (880) drehten das Spiel nun 

deutlich! Sie übergaben den Stab mit 60 Holz Plus an den 

Schlussblock. Währenddessen klingelte das rote Telefon bei Obama 

und dessen Sicherheitschef gab die neueste Info durch: die Green-

Whites werden doch wohl nicht?? Oh doch, sie werden! Und wie sie 

werden!! Denn nun kam etwas, was wir selbst vor der NSA 

erfolgreich verheimlichen konnten: unser Geheimagent Many R.! 

Seine Agentennummer lautet  9 6 8 und er ließ nicht locker bis genau 

diese Zahl an der Tafel stand!!  Damit erzielte er nicht nur 

persönliche Bestleistung auf den für uns neuen (für NSA bereits ein 

alter Hut…) Bahnen, nein er katapultierte auch das gesamte Team zur 

neuen Heimbestleistung, zumal Artur Brehm ebenfalls noch 827 

Kegel zum neuen GWO-Bahnrekord beitrug. 



Nicht nur in Washington wird man sich heute verwundert die Augen 

reiben, denn schließlich hat Grün-Weiss Offenbach den Hainstädtern 

die erste Auswärtsniederlage beigebracht, auch der Rest der Liga 

wird überrascht sein ;-) 

Nächste Woche geht es zum derzeit Tabellenzweiten. Wer das 

Ergebnis vorab wissen möchte, wendet sich bitte vertrauensvoll an 

die  

                                                National Security Agency 


